
 
 

Protokoll der Seniorenbeiratssitzung 
 

Sitzung vom: 22.07.2025 Zeit: 10:00 – 12:00Uhr 
Ort: Geschäftsstelle Bündnis 90/Die 
Grünen, Charlottenstr. 90/91, 14467 
Potsdam 

Protokoll: Kathy Schießer  Leitung der Sitzung: Peter Mundt  

Teilnehmer*innen: anwesend 
Zur 
Kenntnis 

Teilnehmer*innen: anwesend 
Zur 
Kenntnis 

Von Berlepsch Regina x  Mucha Angela x  

Dr. Gerhard Bundschuh x  Mundt Peter x  

Feldmann Alla Mora x  Dr. Niedurny Brigitte x  

Findeisen Karin  x Perscheid Petra x  

Germer Hans-Dieter x  Rühr Frank-Erik x  

Gierke Ute x  Schuldt Brigitte x  

Große Hartmut x  Spade Frank x  

Hüpkes Reinhold x  Weber Ingrid x  

Joppert Gabriele x  Wettley Gondra x  

Kurucz-Schiblinsky Petra x  Dr. Zufelde Ursula x  

Gäste: Finken Matthias, Christel Pflug, Ilona Lange, Anna-Lena Zohren 

 

 

Nächster Termin: 26.08.2025 Zeit: 10 Uhr Ort: Edisonallee Raum Neues Palais 

 
Tagesordnung 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
2. Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / Feststellung der 

öffentlichen Tagesordnung.  
3. Potsdam wählt – OBM Gesprächsrunde 17.09.2025 
4. Auswertung und Bericht der AG Veranstaltungen zur 31. BSW 
5. Bericht vom Treffen mit Abteilung Kommunikation und Partizipation 
6. Berichte aus weiteren Ausschüssen und Arbeitsgruppen 
7. Vorbereitung Sommerfest 04.08.2025 
8. Sonstiges 

 
1. Eröffnung der Sitzung 

Die Sitzung wurde ordnungsgemäß eröffnet. Es lagen keine Einwände zur 
Tagesordnung vor, Ergänzungen im Teil Berichte. 
 

2. Feststellung der Anwesenheit / ordnungsgemäße Ladung / öffentliche 
Tagesordnung 
Die Anwesenheit wurde festgestellt, die Ladung war ordnungsgemäß, die 
Tagesordnung wurde bestätigt 

 
Vorstellung der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
Annalena Zoren stellt sich und die Fraktion vor. Erwähnt wird Berit Gundermann als aktives 
Vorstandsmitglied und Teil der Ü60-Gruppe. Kürzlich wurde die Freiheitslinde vor dem 
Potsdam Museum gepflanzt. Die Grünen haben aktuell ca. 3.000–4.000 Mitglieder in 
Brandenburg. Die 5%-Hürde wurde nicht erreicht, was finanzielle Auswirkungen hat. Die 
Partei setzt auf parteiübergreifende Zusammenarbeit. 



 
 
 

3. Potsdam wählt – OBM Gesprächsrunde am 17.09.2025 

 Online-Abstimmung zum Ablauf erfolgte. 

 Details werden bei Bedarf noch mitgeteilt. 

 AfD wird weiterhin eingeladen; Verhaltensregeln sollen Rassismus und 
Beschimpfungen vorbeugen. 

 Ingrid Weber schlägt vor, den Schwerpunkt zur Problematik älterer Menschen in 
Potsdam auszuarbeiten. 

 Matthias Finken und Gondra Wettley möchten in der AG Öffentlichkeitsarbeit Fragen 
unter dem Motto „gemeinsam und weltoffen“ sammeln. 
 

4. Auswertung und Bericht zur 31. Brandenburgischen Seniorenwoche (BSW) 

 AG Veranstaltungen berichtet: HOT-Veranstaltung findet 2026 nicht mehr statt. Zu 
wenig Benefit für Seniorenbeirat. 

 Nikolaisaal ist 2026 wieder eingeplant. 

 Infotag zeigte nicht den gewünschten Erfolg; am 22.09.25 soll ein Runder Tisch 
stattfinden, um Teilnehmer stärker einzubinden, auch finanziell. 

 Hartmut Große lädt alle Beiratsmitglieder ein, auch Moderation soll geklärt werden. 
 

5. Bericht vom Treffen mit Abteilung Kommunikation und Partizipation 
 Klärung einer Irritation bezüglich eines Briefes an Frau Meier. 
 Gondra Wettley verweist auf Vorstands- und Öffentlichkeitsarbeitsprotokolle 

(Anlagen). 
 Angebot für Seniorenzeitschrift durch Mittzeit soll eingeholt werden.  
 Ursula Zufelde betont, dass sie eine Zeitschrift von der Stadt für Senioren wollen, 

nicht vom Beirat. 
 
6. Berichte aus den Ausschüssen und Arbeitsgruppen 

 
6.1 GSWI 
 Antragsrecht der Beiräte in der Stadtverordnetenversammlung (StVV) wurde 

abgelehnt. Diskussion bleibt offen. 
6.3 AG Wohnen 
 Altersbericht wurde durchgearbeitet, Hauptanteil ist die Wohnungssituation. Vor allem 

Schlaatz und Stern müssen von der AG besser beobachtet werden. Krampnitz hat 
die AG im Blick. 

 Evaluierung Wohntag bei der Akademie 2. Lebenshälfte: Portal „Mittendrin“ veraltet, 
aber wichtig. Fördermittel erneut bewilligt. AG Digital soll Frau Etta von der Akademie 
einladen um Struktur zu besprechen.  

6.4 AG Digital 
 Stadtteilladen Bornsted, Digitale Anträge der Stadt besprechen und Hilfe leisten, in 

lockerem Rahmen. Wenn das läuft, auch Verbindung in die anderen Stadtteile  
6.5 AG Mobilität (MoSi) 
 Mobilitätskonzept im Schlaatz: durchgehender Radweg Nuthebrücke bis Otterkiez, 

Stellplätze PKW, Quartiersgaragen mit Anschlüssen für E-Gefährte  
 Verkehrssicherheitstag geplant für 20.06.2026, falls Verkehrswacht weiterbesteht. 
 Vip Konzept der E-Scooter: Letzte Woche Termin mit Verantwortlichen, Hüpkes 26 

Punkteplan vorgestellt, stimmen mit Erkenntnissen der Vip überein. Abstellflächen 
werden gebaut. 

 Hans-Dieter Germer, Stadtteilrat Schlaatz: Sitzung zur Wohnungsfrage, kein 
wirkliches Konzept, keine Baugenehmigung, Planung zur Erhaltung oder 



 
 

Modernisierung, kein Neubau – verzwickte Situation. Integriertes Wohnkonzept ist 
nicht öffentlich, Plan Waldstadt 1 mit einbeziehen wurde verworfen. Sollte im Auge 
behalten werden. 

6.6 AG Gesundheit 
 Treffen geplant mit Pflegedirektorin Frau Janka zum Thema Ernährung. 
 Diskussion zur bundesgesetzlichen Unterstützung für ältere Menschen (Berliner 

Altenhilfestrukturgesetz, SGB 12 §71). Interesse kann über Beirat an Brigitte Schuldt 
gerichtet werden. 

 Reform der Krankenhäuser ist prekär, mit erwarteten Insolvenzen. Kommunikation 
über Gesundheitsentwicklung kritisiert, Bericht von Brigitte Niedruny hängt an.  

6.7 Weitere Berichte 
 Stadtteilrat Kirchsteigfeld: Bebauungsplan soll 2026 ausgelegt werden, Frage nach 

Servicewohnen ergab Unkenntnis bei Verantwortlichen, die Altersstruktur spricht sehr 
dafür. AG Wohnen soll weiter dranbleiben. 

 Hitzekonzept am Hans-Keppler-Platz mit Baum- und Veranstaltungskoordination. 
 Bauausschuss: in Krampnitz wurde ein Antrag wegen der Planungsverzögerung beim 

Bau der Tramlinie gestellt.  
Begriff-Erklärung: Bau-Turbo, es ist ein geplantes Gesetz zur erheblichen 
Beschleunigung von Wohnungsbauprojekten in Deutschland. Das Bundeskabinett hat 
diesen im Juni 2025 beschlossen, verbunden mit dem Ziel, die Planungszeit für neue 
Wohnbauten von durchschnittlich fünf Jahren auf nur zwei Monate zu verringern. 
Herzstück der Regelung ist der neue § 246e im Baugesetzbuch (BauGB). 

6.8 GB4 Finanzen 
Massive Haushaltslücken, Grünflächen und Straßenbau werden stark betroffen sein. 

 
7. Vorbereitung Sommerfest 04.08.2025 
04.08.2025, 15:00 Uhr Schillertreff 
 Peter Mundt ist zuständig fürs Grillen. 
 Aufbau unterstützen Hartmut Große, Hans-Dieter Germer, Frank-Erik Rühr 13 Uhr! 
 Kein vegetarisches Grillgut vorgesehen. 

8. Sonstiges 

 Beteiligungsbudget kurz vorgestellt; weitere Infos im September 

 Kathy Schießer berichtet von Besuch bei Akademie 2. Lebenshälfte, neue 
Vernetzungen und geplante  

 Instagram-Vorstellungsinterviews der Beiratsmitglieder im Herbst geplant. 
 

 

Potsdam, 19.08.2025 

Protokoll: Kathy Schießer     Freigabe: - 


